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Neues aus der Arbeit des WuVV

a.) Stand der Projektliste

b.) Info zu den einzelnen Projekten

b1) Abgeschlossene Projekte
Zwei Projekte wurden abgeschlossen, das Projekt „Umfrage zur Kaiserstrasse“ und das Projekt
„Aussichtsplattform.  Die  „Umfrage  zur  Kaiserstrasse“  wurde  als  Pressemitteilung
herausgegeben. Das Projekt „Aussichtsplattform“ wurde vorläufig beendet.

b2) gestartete Projekte 
Die Projekte „Interkommunale Zusammenarbeit und Firmen stellen sich vor“ sind in
Arbeit. Das Thema „Interkommunale Zusammenarbeit“ wird nach der JHV des Wirtschafts- und
Verkehrsverein Bürstadt von Helmut Hummel angegangen, ebenso das Projekt „Firmen stellen
sich vor (Gewerbegebiet Ost II) “. 

Das Projekt „Betriebe stellen sich vor“ wird betreut von Klaus Henners. 

Die Projekte „Parkflächen Innenstadt“ und „Parkplatz-App Lampertheim“ sind in Arbeit.
Hier wird sich Franz Korb in seiner Eigenschaft als Mitglied im Stadtentwicklungsausschuß mit

1



WuVV – Info 4/2017

einbringen.  Otto  Edinger  und  Werner  Reuters  untersuchen  zur  Zeit  die  Möglichkeiten  des
Einsatzes  einer  Parkplatz-App  für  Lampertheim  auf  der  Basis  des  Open-Source-Tool
„OpenStreetMap“. 

b3) Projekte in Arbeit
In Arbeit sind zur Zeit die Projekte „Altrheinentschlammung“ und „Papierkörbe im Stadtpark“.
Zum Thema „Altrhein-Entschlammung“ stehen drei Termine im Mai an: Gespräch mit dem
Fachanwalt für Verwaltungsrecht, die Begründung der Beschwerde bei der Zentralkommission
für die Rheinschifffahrt und ein Besuch am 31.05.2017 beim Bundesministerium für Verkehr
und Infrastruktur in Bonn. 

Das Projekt „Papierkörbe im Stadtpark“ unseres Mitgliedes Walter Schott wurde mit einer
Begehung  der  relevanten  Stellen  im  Stadtpark  durch  Walter  Schott  und  Mitgliedern  des
Vorstandes konkretisiert. Vertieft werden sollte das Projekt durch ein Gespräch im Stadthaus. 
Dieses Gespräch fand am 12.05.2017 statt. Anwesend waren Frau Vilgis, Leiterin Bauhof, Bgm.
Störmer, Walter Schott und Werner Reuters. Walter Schott stellte sein Anliegen nochmals vor
und belegte seine Argumentation durch Fotos. Frau Vilgis erläuterte an Hand eines detaillierten
Lageplanes die Standplätze der heutigen Papierkörbe. Die Standpunkte wurden diskutiert und
führen zu folgendem Ergebnis:

1.) es sind laut Plan 21 Papierkörbe im Stadtpark aufgestellt
2.) diese Papierkörbe sind aber teilweise nicht zu sehen (s. Fotos Walter Schott) 
3.) Es gibt eine erneute Stadtparkbegehung mit Frau Vilgis.  Termine koordiniert Werner

Reuters 
4.) Frau Vilgis läßt dem WuVV Preise für Papierkörbe (geschlossen / offen) zukommen 
5.) Walter  Schott  hat  angeregt,  daß  10  Papierkörbe  aufgestellt  werden  sollten.  Bgm.

Störmer schlägt vor, wenn die 10 Papierkörbe im Stadtpark nicht komplett benötigt
werden, diese an anderen relevanten Stellen im Stadtgebiet anzubringen, z.B. LKW-
Parkplatz Rosenaustrasse. 
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Das Projekt „Solarbootregatta“ von WuVV-Mitglied Werner Reuters nimmt Form an. Ziel ist
es im April/Mai 2018 eine solche Regatta auf dem Altrhein zu veranstalten. Es wurde bereits
ein Konzept erstellt, daß von den WuVV-Mitgliedern angefordert werden kann. Bereits heute
sind drei Lampertheim Schulen bereit, sich an der Regatta zu beteiligen. Andere Schulen sind
angeschrieben.  Mit  der  Wirtschaftsförderung  Bergstraße  ist  zu  diesem  Thema  ein
Gesprächstermin  vereinbart.  Die  Projekte  Hafenfest und  Planwagenfahrt  Biedensand
verzahnt sollten als Unterprojekte zur Solarbootregatta gesehen werden. 

b4) Neues Projekt 

WuVV-Mitgllied Ute Gabler-Schader hat ein neues Projekt initiiert. Arbeitstitel ist „WuVV Cash-
Back-Card“.  Ähnlich  der  bekannten  Rabattkarte  z.B.  bei  Bäckerei  HUG  sollen  auf  einer
Rabattkarte in Postgartengröße sich WuVV-Mitglieder mit  Ihrem Logo eintragen lassen.  Bei
einem Kauf  in  den  genannten  Geschäften  und  ab  einem Kaufpreis  von  mind.  10,00  EUR
stempelt  der  Geschäftsinhaber  die  Rabattkarte  ab.  Ist  die  Karte  voll,  kann  sich  der
Karteninhaber in einem der auf der genannten Geschäfte auf der Karte beim nächsten Kauf
einen  Rabatt  erhalten.  Soweit  die  Idee.  Frau  Gabler-Schader  wird  hierzu  weitere
Infos/Ausarbeitungen nachreichen. 

c.) andere Aktivitäten

in den letzten Tagen hat der WuVV Vorstand an der JHV des Vereins für Stadtmarketing und an
der Sitzung des AK-Innenstadt des Vereins für Stadtmarketing teilgenommen. 

Lampertheim, den 13.05.2017
gez.

Dipl.-Kfm. Werner Reuters
(Geschäftsführer WuVV)
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